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Nr . 47. zw««« Bia«. Freitag den 17. Februar 1882.

LandeSgewerbehalle.
3 . 1 . Bis zum Sonntag den 19 . Februar ausgestellt : eine größere Anzahl

Leiueu -Stickereie « aus dem berühmten Institut der Frau Or . Meyer in
Hamburg , im Werth von 3800 Mark ._ ,

Bersteigerungs - Ankündigung .
3.8. In Folge richterlicher Verfügung wird daS

dem Bildhauer ManuS GeralduS Benstz von
hier gehörige , in der Sophtenstraße dahier unter
Nr . SK , einerseits neben der katholischen Gesellen¬
herberge , anderseits neben Partikulier Alois Huber
gelegene Grundstück nebst den darauf errichteten
Gebäulichkeiten , bestehend in einem zweistöckige»
Seitenbau , einem einstöckigen Ouerbau (Hinter¬
haus) und einem einstöckigen Seiten - und Ouer -
grbäude hinter dem letztem , sammt der sonstigen
ltegenschaftlichen Zugehörde, taxirt zu 39000 M.
am Donnerstag den 23. Februar l. I ,

Nachmittags 2Vr Uhr ,
im Commisstonszimmerdes Ratbhauses dabier einer
öffentlichen Versteigerung auSgesetzt. wobei der end -
giltige Zuschlag erfolgt, wenn der SchätzungSpreiS
oder mehr geboten wird.

Die VersteigerungSbedingungen können inzwischen
im Geschäftszimmer des Unterzeichneten , Kaifer-
stratze Nr . 123 dahier, etngesehen werden.

Karlsruhe , dm 12. Januar 1882.
Der Vollstreckungsbeamte :

Großh. Notar
Ott .

Bersteigerungs - Ankündigung .
3.1. In Folge richterlicher Verfügung wird das

denHolzhändlerMatthäuSBodamer Eheleuten
von Schwann gehörige :

in der Durlacherstraß« dabier unter Nr . 29 , ei¬
nerseits neben Packträger Heinrich Böckle, ander¬
seits neben Restaurateur August Kasper gelegene
dreistöckige Wohnhaus mit Quer - und Seiten¬
gebäude sammt der sonstigen liegenschaftltchen
Zugehörde, einschließlich des Gmnd und Bodens,

taxirt zu . 2SOOO M .,
am Freitag den 3 März l. I . ,

Nachmittags 2 ' /, Uhr ,
iw Commisstonszimmerdes RathhauseSdahier einer
öffentlichen Versteigerung auSgesetzt, wobei der end-
gtltige Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungspreis
oder wehr geboten wird.

Die BcrstetgerungSbedingungcn könnm inzwischen
in meinem Geschäftszimmer, Katserstraße Nr . 123
dahier, eingesehen werden .

KarlSnche, den 2. Februar 1882.
Der Vollstreckungsbeamte :

Großb. Notar
_ Ott ._

Eine Partbie

frische Schellfische
wird heute Vormittag halb 10 Ubr in der Eilgut-
halle gegenüber dem Grünen Hof versteigert . *

Fahrniß-Versteigerung .
Im Vollstreckungswege versteigere ich am

Samstag den 18. Februar l. A ,
Nachmittags «/,8 Uhr ,im Hause Zirkel 8, parterre, gegen sofortige Baar -

zahlung :
2 tannene Kleiderkästen , 3 Cbiffonnteres, 4 Kom¬
moden , 6 ausgerüstete Betten, 6 Tische, 1 Schreib¬
tisch , 1 Sekretär , 3 Waschtische , 4 Kanapees, 3
ArbeitSttschchen . 6 Rohrsessel . 6 Strohsessel, S
Stühle , Weißzeug , 8 verschiedene Spiegel und
Sonstiges .
Karlsmhe , den 15. Februar 1882. 2.1.

_ Hüstle.
LirdolSheim .

Steigerungs - Zurücknahme .
Die aus Samstag den 18. d. M »S. , Vor¬

mittags 8 Uhr , vor dem Rathbause in LtedolS-
heim an beräumte ZwanaSversteigerung findet nicht
statt. Karlsruhe , den 16. Februar 1882.

Iaoda , Gerichtsvollzieher.

Holz - Versteigerung .
2. 1 . Au« Großh . Hardtwalde werden versteigert :

Samstag de» 28. d. M .
Abth. III 9. Lindacker.

10 Ster eichenes Scheitholz,
109 Ster buchenes , 9 Ster birkene» , 89 Ster

sorlenes Prüqelholz ,
138 Ster eichene« Stockholz ,

6050 Stück buchene, 725 Stück forlene Wellen u.
15 Loos Schlagraum .

Montaa den 27 . d . M .
Abtb. m . 9. Lindacker.

50 Stämme Eichen I , II -, III ., IV . Klaffe ,
233 „ Forlen I ., II .. III . Klaffe ,
45 » Roth- und Weißbuchen .

Dirnstaa den 28. d. Sk .
Abth. IV . 29. Hasen,ipfel.

30 Stämme Eichen I ..H . . III . Klaffe ,
62 » Forlen II ., III . Klasse,
21 » Rothbuchen .
18 Stück eichene Waqnrrstangen.
16 Ster buchenes , 10 Ster eichene« Scheitholz ,
88 Ster buchenes , 8 Ster eichenes, 4 Ster for-

» nes Prügelbolz ^ und 50 Ster eichene«
Stockholl , ,

2000 Stück buchene Wellen und
8 Loos Schlagr mr.

Die Zusammenkauf: ist am 25. und 27. auf der
Grabener Allee am Blankenloch - LeopoldShafener
Weg , am 28. auf der FriedrichSthaler Allee am
Blankenloch - LeopoldShafener Weg, jeden Tag früh
halb 10 Uhr.

Karlsruhe , dm 18. Februar 1882.
Großh . Hofforst - und Jagdamt Friedrichsthal,

von Merbart .

Wohnungen zu vermiethe « .
* Katserstraße 49 ist im 2. Stock drS Vor¬

derhauses eine Wohnung, bestehend in 2 Zimmern,
Alkov , Küche u. s. w., auf 23. April zu vermiethen .
Auf Verlangm kann noch ein weüereS Zimmer
dazu gegeben werden."2.1. Marienstraße 18 ist über dem 'Hof
eine kleine Wohnung von 2 Zimmern , Küche mit
Wasserleitung, Speicher und Keller an eine kleine
Familie billig zu vermiethen."2.1. Btktoriastraße 10 ist eine schöne, ge
sunde Wohnung von 5 Zimmern . Küche , Keller
und sonstigem Zugehör auf 23. April zu vermie¬
then. Nähere« Blumenstraße 9 im 1 . Stock .* Waldstraße L4 ist eine Wohnung im Sei¬
tenbau im 2. Stock von 2 kleinen Zimmern, Küche
und Zugchvr an eine oder zwei Personen auf den
23. April zu vermiethen.* Waldst ratze 79 ist eine freundliche Man¬
sardenwohnung , bestehend in 2 Zimmern. Küche
und sonstigem Zugehör, sogleich oder auf 23. April
zu Vermiethen .

Wielandtstraße 18 find per 23. April drei
Wohnungen von je 2 Zimmern nebst Zugehör
preiswürdig zu vermiethen. Näheres in der Wirth.
sckaft daselbst oder bet dem Hausverwalter I .
Rettich , Friedrichsplatz 9.

3.1 . Wilhelmstraße 13 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung von 4 — 7 Zimmern , Küche mit
Wasserleitung, Mansarden und Keller auf den 23.
April zu vermiethen. Die Wobnung hat Balkon ,
Veranda ^ Flügelthvren . Parketböde» , Gasleitung
mit Lampen und ist überhaupt der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet .

3.1. Wilbelmstraße 13 ist vstt steier Aus¬
sicht eine hübsche Wohnung von 2 Zknmern, Küche
mit Wasserleitung, großer Veranda und Keller auf
de» 23. April zu vermiethen . Näheres tm 2. Stock .

" Eine schöne Parterrewohnung , bestehend in 3
Zimmern, Küche mit Wasserleitung und allem Zu¬
gehör , sowie ein geräumiger Weinkeller find auf
den 23. April zu vermiethen: Aährtngerstraße 15,
parterre.

" Eine kleine Mansardenwohnung ist sogleich
oder später billigst zu vermiethen : Waldhorn -
straße 10._

— In Folge von Versetzung ist in angenehmer,
freier Lage auf 23 . April und nach Umständen
noch etwas früher zu vermiethen: ein » Herr »
söhaft«» ohrru«g, bestehend in 9 großen Räumen
(worunter 3 saalartige Zimmer) , mst Balkon,
Veranda und allem Zugehör , nebst Gartenanthetl
und mit oder obne Stallung . Zu erfragen im
Kontor des Tagblatte- .
^

- -
In Mitte der Kaisekstraße ist eine Wohnung,

dret Treppen hoch , bestehend in drei nach der
Straße gelegenen Zimmern , zwei Alkoven ,
Küche re- , mit GaS » und Wasserleitung ver¬
sehen, auf 23. April zu vermiethen.

Ein solider Herr würde hiervon ein gut möb-
lktes Zimmer mit Alkov (Bedienung u. Früh¬
stück inbegriffen ) übernehmen, wodurch die Jah -
resmiethe noch auf etwa 200 M . steht .

Schriftliche Anfragen werden unter 2 .
100 an das Kontor des TaablatteS erbeten ,
mündliche Auskunft durch W . Gutrkuust ,
Akademiestraße 40. 4.1 .

V_ _
31 Auf 28 . April vermiethbar :
eine hübsche , gesunde Wohnung für 2 Perso¬
nen, bestehend aus - Zimmern , Küche und son¬
stigem Zugebör , im 2. Stock , mit freundlicher
Ansficht , nächst dem Friedrichsplatz . Wo ? sagt
daS Kontor de« TagblatteS unter Ehiffre HV . Ab .

Laden zu vermiethen.* Kroneustraße 28 ist ein Laden mit Kontor
auf den 23. April zu vermiethen. Auf Verlangen
könnte auch eine Wohnung von 3 Zimmern nebst
Zugehör dazu gegeben werden. Nähere- daselbst
im Laden ._

Laden zu vermiethen." Durch Uebernahmeeiner bedeutenden Stellung
ist mein seither von Herrn Trey innegehabter
Laden nebst anstoßender Wohnung auf 23. April
zu vermiethen . Näheres Waldstraße 4 im 2. Stock
bei Z . Scheihaar ._

Wohnungs -Gesuch." Eine Familie von 2 Personen sucht auf den
23. April eine Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zugehör in einem bessern Hause. Zu erfragen
Sophtenstraße 12 im Seitenbau bet Hartman »».

Wohnung per sofort gesucht
von 2—3 Zimmern mit Küche im Centrum der
Stadt . Offerten erbeten an da- Kontor des Tag»
blatte« ._

"2.1.

Zimmer zu vermiethen.
* Schützenstraße 72 ist im 3. Stock ein möb»

lirteS Zimmer mit zwei Krcuzstöcken sogleich zu
vermiethen ._" Ein schönes , großes Zimmer mit zwei Kreuz»
stöcken im S. Stock des Vorderhauses , auf die
Straße gehend , ist auf l . März mit oder ohne
Möbel zu vermiethen: kleine Herrenstraße 1.

" Werderplatz 88 ist ein möbltrteS Zimmer auf
1 . Mär » zu vermiethen . Aus Verlangen kann auch
Kost dazugegeben werden . Näheres tm Laden.

Dienst -Anträge .
Auf da« Land wird sofort gesucht : ein brave«,

fleißiges Dienstmädchen . Zu erfragen im Kontor
des Tagblatt eS. _ _ _

* Ein Dienstmädchen mit guten Zeugnissen wird
gesucht : Katserstraße 179 im Laden.

* Ein reinliches Mädchen, welches sich den häus¬
lichen Arbeite « unterzieht und ferviren kann , findet
sogleich Stelle . Nähert - Katserstraße 16.

Dienst -Gesuche.
* Ein junges Mädchen (Engländerin) , welches

gut englisch und deutsch spricht , Liebe zu Kindern



» so
Lat , auch sehr gut in häuslichen Arbeiten ist, sucht
sofort eine Stelle . Zu ertragen im Kontor de»
TagblatteS.

Restaurations Kochen-Gesuch .
Eine RestaurattonS - Köchin , welche einer guten

Restaurationsküche selbstständig vorstehen kann ,
ndet sogleich Jahresstelle durch I . Müller ,
laceur, « ronenstraße KO.

Stelle -Antrag .
Ein kräfiiger Bursche , welcher mit Pferden um«

zugehen weiß, findet sofort Stelle .
Brauerei EIrver , Ludwigsplatz.

S tellen - Gesuche .
* Ein kräftiger junger Mensch von etwas über

14 Jahren , welcher geläufig englisch und deutsch
spricht , sucht eine Stelle ; derselbe könnte auf Ver>
langen zu Hause schlafen. Zu erfragen im Kontor
des TagblatteS._* Eine gesunde , kräftige Schenkamme sucht so

lctch eine Stelle . Zu erfragen Rüppurr « -
atze 78._* Eine durchaus gewandte, perfekte Herrschaft «-

köchin , mit den besten Zeugnissen versehen , sowie
ein Mädchen , welches gut kochen und den HLus »
licheu Arbeiten vorsteben kann , auch gute Zeugnisse
besitzt, suchen sofort passende Stellen . Näheres
Waldstratze25 im 2. Stock.
* Gin tüchtiger Conditor ,
in allen Branchen der Conditoret gut bewandert,
sucht sogleich oder später hter Condtton. Näheres
im Kontor des TagblatteS._

Beschäftigungs -Ges«che.
* Alle Arten von Reparaturen an Stiefeln und

Schuhen sowie das Anfertigen von neuen wird
schnellstens und billig besorgt ; auch « erden Gummi-
züge billig eingesetzt. Näheres Waldstra ße 29^

* Sine tüchtige Wäscherin sucht Beschäftigung
im Waschen und Putzen , per Tag für 1 Mark.
Au erfragen Ecke der Kaiser - und Waldhornstratze28
im 4. Stock._
- - * Eine Frau empfiehlt sich den geehrten Herr»
schäften im Waschen und Putzen. Näheres Z8H-
rtuaerstratze bg im Hinterhaus. Daselbst wird
auch rin Laufdienst angenommen.

Gartengeschäfte.
* Mehrere Gärten werden zum Anlegen und

zum Unterhalten für das ganze Jahr angenommen.
Neuanlagen nach englischem und französischem Styl
werden auf'S Beste auSgeführt. Billige Berechnung
und solide Arbeit werden zugefichert. Zu « fragen
im Kontor de» TagblatteS._

Verloren .
*2.1. Verloren wurde auf dem letzten Festhalle,

Maskenball ein schmale» , goldene » Armband .
Der redliche Finder wird dringen » gebeten , sol¬
che», da dasselbe ein theure» Andenken , im Kontor
de« Tagblatte« gegen gute Belohnung abzugeben .

Reue Möbel zu verkaufen .
* Ein Küchenschrank mit GlaSaufsatz, 1

vrandkästen , 2 Kommoden , 2 französische und
Mainz« Bettladen und 1 gebraucht « mittelgrotz«
Eisschrank : Skademiestraße 87._ _

Verkaufsanzeige«
* Zu verkaufen find : rin neu« zwrithürig«

Kleiderkasten und ein Küchrnfchrauk. Zu er«
fragen Amalienstratze 9 im Hinterhaus ._

* Billig zu »erkaufe « in d« Ettlingerstratze 3
im 1. Stock: 1 nußb. Sopha mit S Stühlen , 1 ditto
Viereckiger AuSzugtisch, 1 Rähtischchen , 1 Waschtisch
mit Marmoraufsatz , 2 vergoldete Gallerten mit
gelben Vorhängen und verschiedene» Andere.

* Zn verkaufen find : neue, aufgerichtet « Betten
ü 78 franzöf. mit Roßhaarmattatze» 100 M.,
Chiffonniere» 3» M. » Küchenschränke und Kästen
18 M. , Pfeil« - und andere Kommoden 20 M .,
Sessel 8 M .. Spiegel , Oval « , Wasch- und Nacht¬
tische: Waldhornstratze 37. Ebendaselbst find auf
23. April 1 — 2 Zimm« und Küche zu vermiethen.

* Wegen Veränderung find 18 bi« 20 Stück
eichene Gchnbladeu » für Detailgeschäft «der Ma¬
gazin paffend , billig z« verkaafen. Nähere« Schü-
tzenstratze 90 im 3. Stock._

Bettstellen ,
Del französische (hochfein) , mit sehr gute» Roste».

° ' Ein Lancaster-Gewehr,
Kaliber 16 , von Lftiggenhanser Sohn in
Konstanz (neu ) , Gewinn der Kunst und
Kunstgrwerbe- Ausstellung in Karlsruhe , ist
billig zu verkaufen . Nähere» »ub U. VISA »
bet Haaseustein Lk Vogler , Kaiserst ». lz «.

Kauf -Gesuche .
* Zwei gut « haltene Taokopföfeu werden zu

kaufen gesucht : Htrschstrahe 12 im 2. Stock .
* Ein schon gerauchter und noch gut erhalten«

feuerfester Kaffeufchrauk wird zu kauten gesucht :
Dougla Sstratze 28, bet HofmufikuS Bürik .

Badewanne .
eine gute , wird zu kaufen gesucht. Adressen im
Kontor des TagblatteS unt« Nr . 76 abzugeben .

Holzasche .
gut ausgebrannte , wird gekauft. Offerten unt«
0 bl. nimmt da« Kontor des TagblatteS ent¬
gegen.

Bordeaux- u. Rhnuweiuflascheu
ä st ^ ZM ILIInxelv ,

Sophienstratze 48.

Wirthschaft zu vermtetheu.
Auf 23. April oder früv« ist im Bahnhofstadt-

theil eine gangbare Restauralion mit geräumigen
Lokalitäten um billigen Preis »u vermiethen . Nä¬
here» bet dem Hausverwalter I . Rettich . Fried
richSvlah 9.

_ Einen ausgezeichneten

für Blutarme und ReconvaleScenten ärzt¬
lich empfohlen , verkauft die Flasche
zu 70 Pfennig und bei Kätzchen von
SO Liter , per Liter 80 Pf . aeeiSfrei ;

ferner :

V «IssvvLno
von so Pfennig die Flasche bi» zu
den feinften Dessertweinen , garan -
tirt reinen Traubenweinen,

Gustav Scanner,
Ecke der Bahnhof - und Wilhelmstraße .

Alt^MarkgWer Weine
von « O Pf . bis 1 M . per Flasche, sowie
ächten Burgunder von 70 Pf . bi»
M 1 . 20 , « « » » HI » » 1M .
empfiehlt

Wilhelmstraße 48 .
Proben frei in'S Haus . *31 .

Ausgezeichnetes
Kirfchenwaffer

aus den Renchthälern
per Flasche M . 2 L0 mit Glas
empfiehlt 2.1.

Ecke der Bahnhof - und Wllhelmstraße .

K

Ewcu rcioschmcllendm
Kastee, Kaffee,

gelb Md grüu,
per Pfund 78 Pfg .,

öwie mein gut affortirtes Lager in verschie¬
denen andern Sorten bis zu M . 1 .70 per
Psnud empfehle hiermit bestens. 2.1.

Gustav Brauner ,
Ecke der Bahnhof - und Wilhelmstraße .

MmHymeaende Kaffees
von 8 « Df . per Pfv . bis zu den feinsten
Sorten empfiehlt
IR. RlvUKlis, vorm. / erd . Lchneider,

Amalien st raße 29

Ausverkauf
wegen

Lokalwechsel .
Alle Sorten Punschessenzen und Liqueure

werden , um damit zu räumen , zu äußerst
billigen Preisen abgegeben .

Bon 1 Mk. au
gewähre 1V7« Rabatt .

E » . 8v » ,
6 .1. Kaiserstraße 239 .

Orangen und Citronen
( Berfügungs - Waare )

können in kleiueren und grdßereo Quantitäten
billigst abgegeben werden .

la . VI ». VrwsvvL ,
SpedittouS - SeschSft »

Adlerkraße IS
Heute

frische holl.
Schellfische u . Soles,

ewäfferter Laberdan,
ackbückinge re.

Michael Hirsch»
Kreuzstraße 8.

Heute eilitreffeude
Schellfische

empfiehlt
Lronnvr ,

Ecke der Bahnhof - und Wilhelmstraße .

Aecht westph. Schinken ganz
und im Ausschnitt ,

Scht westph. Speck zum Rohesse »,
ächte Göttinger Cervelat»

wurst,
ächte Fraukfnrter Brat » und

hansmacher Leberwnrst
empfiehlt »> . H . ItNlIKSle ,
2.1. Sophienstraße 45.
Kronbrand -Häringe
holländisch « Dollhäringe »
feinst marinirte Häringe ,
rnfstsche Sardinen , 21
8 » waii »e8 » I Niille ,
Brabanter Sardellen

empfiehlt in frischer Sendung
L. Fritz, 50 Schutzeustraße 50.

Schellfische,
Cabelja «,
Turbots ,
Soles ,
Winterfal « re. re.

empfiehlt
rr . «

Spitalstraße 45 .



»»I -

Frische holl. Schellfische
empfiehlt
H . Mengis , vorm. / erb. Schneider ,

Amalicnstraße 29 .

Gummituch für Betteiulageu
zu herabgesetzten Fabrikpreise « ,

ferner :
Regenröcke ,
Gummi-Schuhe,

„ Sohlen , Li .
„ Spielwaaren ,
„ Bälle rc. rc.

empfiehlt

Agentur und Depot der Vereinigten Gummi -
Waaren -Fabriken Harburg -Wien ,

Herrenstraße 18 .

* Heute eintreffende

holl. Schellfische
empfiehlt in ganz frischer Waare billigst

Degenhardt , Fischhändler,
Waldstra - e ll und auf dem Markt «.

Kieler Sprotten »
„ Bückinge ,

Wundern
frisch eingetroffen bei

Li. Kaiserstraße 124 .

NOtv
jeder Art zum Färben und Fayonniren werden
nach aufliegenden modernen Formen besorgt
unter Garantie schöner Arbeit , das Stück zu
SV Pf . von
21 I * Zrrvsekvr ,

Kaiserstraße 8S , neben dem Museum .

Wertheimer

Wurstwaaren
sowie 2.1.

westph. Schinken.
Göttinger- und Salami -Wurst
von ausgezeichnetem Geschmack empfiehlt

Ecke der Bahnhof - und Wilhelmstrahe .

Ausverkauf
von

Dezimal- Brllckcuioaagell .
Wegen Aufgabe des Artikels werden nach¬

stehende Dezimalwaagen unter dem Fabrik¬
preise abgegeben :

1 Dezimalwaage , ganz aus Eisen , 10
Ctr . Tragkraft , mit Laufgewicht u . Skala ,

1 Dezimalwaage mit hölzernem Gestell, 30
Ctr . Tragkraft ,

1 deSgl. 15 Ctr ,
1 „ io „
1 » 1 ,»
1 . 1t „

C Sickler ,
Hofmechaniker und Optiker .

4ptkl - KMe
(Apselkraut)

in feinster Qualität empfehle in frischer
Waare per Pfund zu 60 Pf .

2L » L» a,vLor ,
Großh . Hoflieferant ,

2. 1. Lammstraße 5.

Sehr gute süße Rahm - Butter
per Pfund 1 M . 20 Pf . , sowie gutes
selbstausgekochtes Backschmalz per
Pfund 1 M .
Frhrl . v. Schillmg '

sche Verwaltung,
18 Douglasstraße 18 .

kromsge cke krie ,
Bondons , Roquefort ,
Edamer , Camembert ,
»ollsastigen Emmen - Nomadsur ,

thaier , Nahmkäs ,
I» Limburger ,

Parmesan - und AränterkLs
empfiehlt Michael Hirsch ,

Kreuzstraße 3

Restauration
zur

Neuen Bierhalle,
L2 Kaiserstraße 42 .

Heute Freitag Keffelfteisch » hausge¬
machte Würste und Sauerkraut

Achtungsvoll
ILorl HVvi88lnxvr .

Frische Sendung
Acht rvestHhät .

Pumpernickel
i» 1 Pfund -Laibcheu

empfiehlt

2.1. Kaiserstraße 124.

Gasthaus z. goldenen Karpfen.
Heute Abend « Ubr

frische Leber- und Griebenwürste
»npfikblt ! , » « >»

* Heute Abend frische ,
Leber - « « - Griebenwürste
bei Ml « I ««i ».

ReiaeS Schweinefett per Pfd.
7S Pf . ,

bestes Backöl ü Ltr . M. 1 . 10,
,» Rüböl „ . . — so

empfiehlt
Au- . Dörtzbach ,

Ecke der Kaiser- und Waldhornstraße 28.

Schwefelbäder
werden verabreicht in der

Badaustalt ^
Waldstraße Rr . SL.

Badezeitvon Morgen- 8 bi« Abends 7 Uhr.

Brennholz
per Bund zu 30 Pf . empfehlen

Gebrüder Grethel , Holzhandluug,
10.S. 36 Kriegstraße 36 .

Rohm Fettschrot -Kohleu
in vorzüglicher Qualität

erlasse ich bei Abnahme von :
10 Ctr . n 0,82 K per Ctr . I ß ZL
IS „ ^ „ 0,80 „ „ „ LZ
30 „ n „ 0,78 „ „ „

100 » » - 0,77 „ „ ^ IAH - ?
bei Baarzahlung mit l ^ "/ » Ra¬
batt .

Liefertage : Montag u Don¬
nerstag. s.i.

Ferner empfehle in andern Sorten :

I» Ruhrkohlen und Brennholz
zu möglichst billigen Preisen .

Kontor : Kriegstraße 21 .

Loves-Änzeige.
Freunden und Bekannten widme

ich hiermit die traurige Nachrichi , daß
unsere liebe Frau und Mutter

Marie Weder , geb . Roth ,
beute früh nach IS- täaigew. schwerem Leiden
im Alter von 26'/, Jahren von Gott in ein
besseres Jenseits abgerufen wurde.

Karlsruhe , den 18 . Februar 1882 .
Im Namen der Hinterbliebenen

der trauernde Gatte :
Friedrich Weber .

Die Beerdigung findet Freitag Nachmit¬
tag 4 Ubr vom Tranerhause , Leistngstrahr56.
auS statt, und möge die» statt jeder besonder, »
Anzeige dienen .

MiWiirg. Danksagung .
* ES ist uns Bedürfnis , auch öffentlich allen

lieben Bekannten und Freunden unfern innigsten
Dank auSzusprechen für die Liebe und Tbeilnahmr,
welche sie unser », lieben Vater , Bruder , Onkel und
Schwager Johann Heg «
während seiner Krankheit erwiesen und unS helfend
und tröstend zur Sette standen, sowie für die reichen
Blumenfpenden und für die zahlreiche Leichenbe»
glcitung.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Susann « Hege. Babette Hege.

Cäcilienverein.
Heute Abmd halb 7 Uhr Probe von Haydn'«

Schöpfung.
Sa mstag den 18. d. M . keine Chorprobe._

Liederkranz.
Heute Abend 8 Uhr Probe.

Jllstrmcntal -Bereill
Karlsruhe .

Freitag den 17. Februar , Abend« S Uhr,
Gefarnmt- Probe .

NL . Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Arbeits -Rachweisbürean .
Mit dem Heutigen errichten wir ein Arbeit«»

RachweiSbüreau und bitten alle Diejenigen, welche
Arbeiter irgend welcher Art brauche » , uns gefälligst
mündlich oder schriftlich davon zu benachrichtigen .

Die Arbeitsvermittlung ist unentgeltlich. Da «
Büreall befindet sich im Rathause , Zimmer Rr . 14 ,
neben dem Armenrate.

Karlsruhe , den 15. Oktober 1881 .
Verein gegen Hau«- und Straßenbettel .

M .17. Speman «.
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23 . öffentliche Sitzung der U. Kammer.
Tagesordnung

auf Freitag den 17. Februar 1882,
Vormittags 9 Uhr .

1) Anzeige neuer Eingaben.
2) Fortsetzung der Beratbuna dcS Berichts der Bod,

getcommtssion über da» Budget des Grotzv . Mi¬
nisterium » de« Innern iür die Jahre 1882 und
1883 , Tit. VIII . IX , XVIII und XIX , und
Einnahme Tit . I .

erstattet von dem Abg. Reichert .
3) Beratbung des Bericht « der Budgetcommisston

über das Budget deS Großd. Ministeriums des
Innern für die Jahre 1882 und 1883 :

X Ausgabe Tit. X . XI . XII . XIII ,8 . Einnabme Tit. II . III . IV,
erstattet von dem Abg . JunghannS .

4) Beratbung des Berichts der Budgetcommtsston
über daS ordentliche und außerordentlicheBudget
de» Großb . Ministeriums de« Innern für die
Jahre 1882 und 1883, Tit . XIV , XV u. XVI ,

erstattet von dem Abg. Frank .

Finnländer 10 Thlr .- Loose »on
1869 — 1912 .

27. Eerienzlehnug am 1 . Februar , Gcwinuziehvug am
1 . Mat 1882.

Serien 127 168 338 431 440 540 718 886 945
1603 1688 1843 1845 1872 1999 2142 2303 2400
2714 2940 3273 3483 3556 3626 3637 3775 3780
3871 4002 4050 4145 4264 4281 4433 4460 4610
4693 4985 5160 5704 5772 5774 5836 5840 5878
6105 6123 6126 6147 6217 6317 6538 6658 6850
6881 7135 7527 7562 7668 7818 7824 7855 7948
8005 8026 8124 8237 8502 8514 8577 8653 8728
8745 8759 8853 8859 8936 8970 8980 8988 9086
9249 9309 9767 9823 9850 9922 9946 10504 10563
10602 10678 10827 10971 11082 11172 1149811546
11600 11823.

8cdw. Kailsruhe , 14. Februar. Sitzung de« Bürger-
»»«schnffe « unter dem Voifitz re« Oberbürgermeister «
Lauter .

Erster Negerstand der Tageiordnung betrifft die Wahl
zweier Stelloexreler in den Bürger,usslduß an Stelle
der »» «getretenen Stadt -erordneteu Herren Zeller 8:
Birobacher . Gewählt wurden die Herren Georg
Hölzer . Ztmmerwetstermit 76 Stimmen und Friedrich
Hövfner . Bierbrauer mit 48 Stimmen .

Weiter wurde an -Stelle de « verstorbenen Herrn Geh.
Rat« vr. Bolz , dessen Andenken durch Erheben »»» den
Sitzen geehrt wurde , Herr Oberrechnuagsrat Thurn in
dt» Verwaltung-rat de« Waisenhaus«« gewählt .

Die «eiteren Grgenstä de der Tages -Ordnung : Er¬
richtung einer vierten Reallehrerstelle am Realgymnasium
und Anstellung eine« weiteren Hauptlehrer« an der Vor¬
schule der höheren Bürgerschule werden einstimmiggeneh¬
migt , nachdem die gestellten Anträge Seiten « der Refe¬
renten : de« Stadtrat» Bürgermeister Schnetzler ,
»ud Seiten « de« Stadtverordueten-Vorftande- , Stadtoer -
»rdneten Schneider , zur Genehmigungempfohlen « orden
waren.

Der »irrte Gegenstand der Lage« Ordnung betrifft de»
Ankauf eine« Teil« de« Gartens de « Waisenhaus «« al«
Bauplatz zu einem Schulhause.

Namen« de« Stadtrat« begründet nnd empfieblt Bür¬
germeister Schnetzler den folgenden Antrag de» Stadt-
rat« zur Zustimmung: e» « olle der Bürgerau «schuß seine
Zustimmung dazu geben,

daß der südliche Teil de« WatsenhauSplatze « mit 2946
Quadratmeter Flächeugehalt um den Preis von 19 M.
iür den Quadratmeter behufs Erbauung einer Schule
für die Stadtgemeinde käuflich erworben werde und daß'
di« Mittel zur Aufbringung de« Kaufpreise » mit 55974 M.
vorhandenen Anlehentbistäuden entnommen werden .
Namen « de« geschäftsleiteuden Vo,stände« der Stadt¬

verordneten berichtet Stadtverordneter Schneider , an-
führend , daß zur Prüfung dieser Vorlage al« Sachver¬
ständige die Herren Stadtverordneten Oberbaurat Lang
und Architekt Kendlich beigezogeu worden seien. Die
Commission habe sich umgesehen , ob nicht ei» anderer Platz
zn finden sei , er sei aber keiner in Vorschlag gebracht
worden ; vielmehr habe man de » WaisenhauSplatz nach
seiner Beschaffenheit und Lage al« den geeignetsten ange¬
sehen ; der Kaufpreis von 19 M. für den Quadratmeter
sei auch ei» entsprechender . Bet dieser Gelegenheit sei
auch die strage erö terl worden , ob e« nicht möglich wäre,
weitere Lehrsäle in den vorhandenen Schulgebäude » zu
beschaffen , etwa durch Umwandlung »on Dienstwohnungen
in Schulsäle, oder dadurch , daß da« städt Gebäude , in
welcher die Bavgewerkschule untergebracht ist , durch eine
Verleguag der Schule in da« Polytechnikum , wi -der zu
städt. Schulrweck-u verwendbar würde Diese Punk» gebe
der geschäflSleitende Vorstand dem Stadtrat zur Erwägung ,
ohne einen Antrag hie wegen zu stellen, im Uebrtge » em¬
pfehle er den stadlrätlichen Antrag zur Zustimmung.
Stadtverordneter Oberbaurat Lang bemerkt auf die au«

geführt« Verlegung der Bauaeweikschul « in da« Polytech¬
nikum » daß dasselbe keinen Raum biete , rtelmehr sogar
eine Vergrößerung zur Unterbringung der Bibliothek al«
Bedürfutß empfunden worden sei. Stadtverordneter 8-
Sch « idt ist der Ansicht, daß durchUmwandlung von Dienst¬
wohnungen»eitere Schnlsälegewonnen werden könnten, wo¬
durch der Ban eine« neuen Schulhause « zunächst nicht
nothwendig falle . Hierüber entsyinnt sich eine Debatte,
bei welcher von Siadt-erordneten Or. Hamburger ,
Oberbaurat Lang und Bürgermeister Schnetzler dar»
gethan wird, »aß die al« Dienstwohnungenin Benützung
befindliche» Räume zur Verwendung al« Schnlsäle uu-
geetgnet seien , nnd daß frühere Wohnräume , welche sich
al« hiezu einigermaßen geeignet erwiesen hätte » , bereit «
zu Unterrichttzweckcn in Gebrauch gezogen worden seien.
Stadtverordneter Hündle empfiehlt den Antrag de«
Stadtrat« unter Berücksichtigung de« Wunsche« de« Stadt-
»erordaettn-Vorstande ». Stadtoerordnetcr Lang ist der
Ansicht, daß man über einen Schulhau«bau doch nicht hta-
au«k»« Mt , selbst wen» in anderer Weise einige «eitere
Schulsäle zu erhalten seien. Die Lag» de» projectirten
Bauplatze « sei gesund, und würden die Schnlsäle Nord¬
licht erhalten. Seiten« de» in der Nähe befindlichen
Vinze »ttu«hause« , sowie auch der Maschinenfabrik sei keine
Gefahr für die Schule zu befürchte». Al« früherer Hau«,
besitz» in der Näh« de« letztgenannten Etablissement «
könne er eoustatireu , daß Erschütterungendurch den Damvf-
haunnrrbrtrieb, »amentltch bei Tage kaum «ahr»ehmbar
seien, solche wörde » zuweilen nur bet Nacht und bet ge¬
frorene« Boden deutlich zu verspüren sein. Stadtver¬
ordneter Thur » kann der Vorlage nicht zusttmmen weger«
der Nähe de» Platze « bei der Maschinenfabrik . Nachdem
zum Worte sich Niemand mehr gemeldet hat , wird zur
Abftiwmun , geschritten , welch « Annahme de« ftädträtlicheu
Antrag« mit allen gegen 5 Stimmen ergiebt .

Al« letzter Gegenstand erfolgt die Beibescheidung städt.
Rechnungen . Der Referent de« Stadtrat « , Stadtrat
Desepte , verliert die oou der Rechnuugsprüfuugrcom-
misston gestellten Anträge zu der 1878er Armeugabefond »-
rechnung, 1879er Ar« cagabef»nd«rechnung, Wasserleitung «-
rechnung , Stadtzgrteorechuung, Kranken verfichernngS-An -
staltlrechnung und Amorttsarton«kaffe- Rech»ung , welche
sämmtltch auf Genehmigung lauten. Die Abstimmung
ergiebt einstimmige Annahme .

Großherzo gliches Hostheater .
Freitag den 17. Februar . I . Quartal . 26.

Abonnementsvorstellung . Tannhäuser und
der Sängerkrieg auf der Wartburg .
Große romantische Oper in drei Akten von
Richard Wagner. Anfang 6 Uhr .

Sonntag den 19. Februar . I . Quart - 27.
Abonnementsvorstellung. Zum ersten Male :
Robert und Bertram , oder : Die lu¬
stigen Nagabonden . Posse mit Gesang
und Tanz in vier Abtheilungen.

Standesbuchs - Auszüge .
vöheaufgeboker

15 . Febr. Friedrich Reff von hier, Küfer hier, mit Karo-
ltna Mayer von Weingarten-

15 . , Dvmivtku« Müller von Blumegg, Laglöhner
hier , mit Zuliane Dann von Ztter-Hach.

Eheschließungen r
16. Fehr. Zvhanu Lur von Legelshurft , Taglöhner hier ,

mit Glisabetha Bachschmidt »on Ziervl«-
hvse» .

16. » Philipp Schäfer «on lloterscheideuthal , Tag-
löhner hier , mit Friederike Maisch von
Gaggeva«.

Geburten r
11 . Febr. Viktor Karl Bernhard , Vater Beruh. Süpsle,

Maler .
12 . , Elsa Clara , Vater Zosef Baa«, Architekt.
12. » Karl Hubert, Vater Emil Stetgert , Hauptamts-

Assistent.
12. » Anna jkarolina, Vater Atoi « Ballweg, Bahn-

hoiarheiter.
13. , Luise Theresia , Vater Samuel Weiß , Eiseu-

bahnschaffner.
13 . » Elise Anna , Vater Andrea « Herrmann , Vik¬

tualienhändler.
14. , Frieda. Vater Karl Küffner , Schlosser .
15. , Adolf Wilhelm Friedrich , Vater Wtlh. Bader,

Schlosser .
15. » Heinrich Gustav , Vater Wilhelm Weigel,

Schneider.
Todesfäller

14. Febr. Jakob Müller, Bie,braver , ledig , alt 23 Jahre.
15. , Frieda, alt 4 Monaie 7 Tage, Vater Blechner «

wetster Mayer.
16. , Elise, alt 3 Jahre , Vater Schlosser Wtßler.
16. , Marie Weber , alt 26 Jahre, Ehefrau de»

DreheiwetsterS Friedrich Weber .

Fremde
übernachteten hier vom IS . bis 16. Februar.

BayerischerHof. «aller , Buchhalter » . Billingeo.
Bucht » , Kfm . » . Frankfurt.

Erbprinzen. iyr,n » Wtnterfeld « . Tochter un»
Krl. Watt« » Oberkassel . Leutht , Ing . ». Stuttgart.Btttermann , «km. » Fürth Auf der He,de , Kt« . , .
Bielefeld . Schinfeld. « fm . » . Frankfnrt. Werner, Kfm .

« olbruer « bier. Stein , Kfm. o. Köln . Müller ,« fm. S «r, »bach . Bösch. Kfm . ». Walldürn Gerath-
wohl . « f» . » . Part» , « atzack. Kfm . ». Ulm. Riesterer ,
Kfm . ». Wald-Hut Rudolfsky ». Saarlout«. Höllsie,
Kfm » . Ossenbach. Wetnstock, Kauf« von Göpptngen-Monten m. Fra « ». Maneaur.

Goldener « arpfeu . Benz , Kfm ». Mannheim .
Morath , Bürger« str. » . Hochdorf .

Solbrne Traube . Heist, Prt ». m . Frau ». Fei«,
bach . Kopp , Handel «« , m . Fra« ». Aichhaldeu. Kontz«,Gärtner ». Dresden. Fehrenbach , UhrmacherSt . Aaold .
Oedtnger, Färber Feldberg Hebel , « fm . ». Köln.Grüner Hof. Baron von Grolmaan , Pri». ».
Worw« . Kley , Prio Bruchsal . Kettner , Pri, . von
Köln. Eltenheimer, Prt, . » . D-rmstadt . Heß , Kfm . »
Frankfurt. Rdgg, Kfm . ». Kolmar. Traub . Kfm . von
Mannheim. G«rn«heim, Kfm. v. Warm«. Mindu« . Kfm.
v . Wie«. Weber , Lfm. ». Straßbuig. Bonillier, Kfm.
» . Part«. Lehmann , Kfm v Mainz.

Hotel Grriwanta. Brand , Kfm. u. L'Arrongr ,Direktor , . Berlin . Keppler . Lfm. ». Wie«hade». Anke-
ltn , Kfm. » . Stuttgart. Görz , Kf« . » on Rathenow.
Bender, Kfm . ». Schaffhausen . B »gel«berger , Kfm . ».
Basel. Fräukel , Kfm. ». Frankfurt. Raale , Kfm . von
Wetzlar. Eckmann , Kfm. Solothurn . Durch!. Prinz
Löwenstetn m. Gem. u. Diencrsch . ». Heidelberg . Audtng,
Renk . ». Darmstadt. Zahn Redakteur » . Mannheim,
v. Roßhorn, Ing . « . Fretdurg . Pallefin, Stud. s . Straß«
borg. Clooer m. Fam. ». Kensey. Melcher mit Fra»
». Pari«. Maring , Reut, o London .

Hotel GroOr. Secu -iur , Luftschiffer » . Berlin.
Zschtlb, Fabrikbes. » Großenhetm. Hlaoac, Musikdirektor
». Pelertburg . Kälber, Ebeltug, Halle, Haa« u. Thomas,
Kfl . » Frankfurt - Böhne , Kfm . v. Freiburg . Löhr ,
Kfm . »- Helmtngdorf. Wallbaani , Kfm ». München .
Haupt , Kfm. o. Görlitz . Dördt , Kim. von Schwerdt.
Kahn u. Tauber. Kfl ». Berlin. Theilhetmer, Kfm. » .
Stuttgart. Kemper , Kfm . ». Elberfeld. Sarbach, Kfm .
» . Straßburg .

Hotel Stoffleth . Retter, Kfm . v- Bühl. Staude,
Kfm. v . Grabow. Fell , Kfm . von Kitztuge« . Glaa«,Kim. ». Ohlig . Lucka , « fm. ». Nürnberg. Gerngroß»Reibel u . Buhler , Ksl. » . Mannheim. Wächter , Kf« .
v . Tauberbischof -Hetm . Waogenmüller, Kfm . » . Stutt¬
gart Hammel, Kt« , r. Reufretstebt . Lur , Rathschr .
v . Stnlhetm. Straub , Wetnhdl, v . Detdelfetd.

Hotel Taunyanze » Schmitt , Schmied ». Schmie-
Helm . Genie, Kfm. v. Waldkirch.

Akassaurr Hof. Hetdeuhetmer, Kfm. ». Stuttgart.
Frey , Kf«. ». Mannheim. Meyer-Bär u. Z. Mayer,
Kfl. » . Freibnrg. Weftheimer, Kf«. o . Billtgheim . Leh¬
mann , Kfm. ». Ingweiler .

RSuig »o« Preußen. Gebrüder Schuaufrr ,
Schweiuehändler ». Nagold. Frei , Schweinehändler v .
Stuttgart. Pnloermacher, Kürschver von Dtefenfurth
Ditter , Oek- » . Pforzheim.

Nuß bäum« Martin , Schnhmachermftr. » . Tuttlingen.
Vrtuz Max. Müller , Znsp . v. Köln. Venter , Ing.

v. Bon». Weimer, Kfm. ». Heidelberg . Ott , Kfm . ».
Kempten - Detroi« , Kfm . » . Köln . KarUruher, Kfm.
». Heilbronn. Löb, Kauf« , v. Mannheim. Marsteller»
Kfm . » . Straßbnrg . Röcker, Kfm . ». R»»en«burg. Frl.
Götz ». Trtberg. Regeustetoer , Kauf« , von Manche ».
Merkle , Kfm . ». Neustadt . Wacheahetwer «. Bauseld,
Kfl. » . Stuttgart Risch , Kfm. ». Baudeubach . Burg¬
hardt, Klm. v. Pforzheim. Schneider, Kfm . v. Germer«-
heim Wolf, Kfm . ». Gladbach . Voß , Kfm. v. Hain«-
berg . Laug u. Rothschild , Kfl . « . Tauberbischofsheim .
Ltppmann , Li« . ». Fretburg. Krumm , Kfm . ». Rem¬
scheid . Müller , Kfm . von Stuttgart. Bär , Kfm von
Göppingen. Luka«, Kfm . o . Heilbronu. Banfeld, Pri ».
« . Frau von Pforzheim, vr. Oeffioger von Eberbach .
TieSler, Beamter v . Frankfurt. Müller, Kfm . » . Stutt¬
gart . Stark, Kfm. ». Hanau. Rägler , Kfm . » . Leipzig .
Stahl, Kim. ». Hottingeu. Nottberg m. Fra« »- Metz .
Ketlhauer , Fahr. v. Oot.

Reichsadler Rtsterer, Schle « u. Gutmann , Laudw.
». Uatermüosterthal. Holzmüller, Bäcker ». lluteröwi«-
heim .

Bottzr« Haa», Bürger , Kauf« , » on Oest,tilgen .
Schneider , Kauf« . » . Köln. Faber, Ka«sm. ». Leipzig .
Kraft, Kauf« . ». München . Hole m . Frau v. London .
Heller , Pitv. «. Darwstadt. Wiest , Prt ». v. Augsburg.
Nägele, Verwalter ». Hohevhetm. Würz , Architekt «on
Nürnberg. Bender , Direktor von Offmburg. vr. Het-
ltvg ».' Potsdam. Kollmaun, Pa -t . ». Ulm. Feßler,
Kfm . » . Ludwtzahafen . Möller, Kfm . ». Mainz. Mayer,
Kfm. » Lavd«hut.

Schwarzer Adler. Frei , Assistent von Freiburg .
Bottstetu, « fm v. Berlin.

Druck « ch « « lag vor Ehr . Fr . Mtller '
sch« Hofbnchhandlmtg , redigtrt unter Verantwortlichlett von W. Müller io Karlsruhe.
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-rKejte» diätcüsches Gemi^mMet:
Kern Arznei- oder GeheimmMel .
Lmchnhe Uxs-Mblte Dankŝ eiben bestätige«

wöhlkhrNgr Mittung tieses vorzüglichen Lansmitl
»1« ;

LansmiUel». ;

i. ^ ' -N . i. -
! Mer den Namen oder « eine -
k Firma n . FabrtkZeichen nachahmt , wird »ach § «. x» -
i - es- Älgem. Markcnichutzgesetzes beahndet. ?
z Mer mir Falscher oder Nachahmer de» Samen » so -
- augibt, da- ich sie gerichtlich belangen kan», sichere ich -
i bis zu 1000 Mar» Velohnnikg- Z». !

riiaiW timngll!
WWM wrffenWnMchie Gutachten M« h ,Atteste . , ,

Herr vr « A . N . Kran ; schreibt: »Die ungewShnlich « Häufigkeit , mit welcher Krankheiten der "Batdauniigvedgan« chit ts» paar

Jahre» anstrak, »nd uv M Äjtziche Hilfe in Vusvruch nahmen , setzten Mich in den Stand , chi, Heiltrastk vetschieden» lllttter Md neuer

Mittch.MnSsich ch dichrMdchna tn erprabin - nünter der Zahl d« : letzteren Übertrag i« gewissen>Ktiten der Bernhardiner « lhch,»

trtzu i,1^-isi q » eiu,. »oî Herrn Wdstvch Mit» m Kerehart in M»»be» »Le »ndcre Mittet- Mim »uchtchckiche Echitderang ieUekAustSide -v»

chmü^ MenjchM , » « lchrn . jch diesen Magenbitter besonder» Passend uud wirksam fand, dbesmhM ichl » »f,meh«Ieltig« ' Wunsq UM 'so
^ rntwilligwtz weü W» Ml dw »ra^ jRtMchkeit. genannlm, Magenbitter», abgesehen van meiner eigeu« , Lri- b>-u»» tt>»t» n« ck- <iei«id-n,n»

N-L »
'
chMtztz« i , BbrwjiU «heil» bei-ch-Mchetannte» , ««, « «»« Eh- raki«! HchtAn ^ chnt« « » Sichetheik

ench, da- »ar M»,nWn « j« rtzirher stet» au» unneedorbenen Angredimpen, und auch
chHchsep«w türmtet w«ch, s» das,

.tt» »rOV ' - »t - «
stzt Mnschbe, nochein » eite» Feld, » eröffnen scheint.^

ii,. « t
inZukukstä » derselben gleichea ^ sammetp

^ vr . A. D^ Grem».
^ , !/ Ili III -I »in»!!,

.Urkchuwt
Bernhardiner Ulheuirlkuter- Lsqut'tihc »M «Sherenr »ur näheren

ge». Magenbitter vollkommen M vom gesnndheitHchSdlich«

Stoßen ist- Mbi doch 'WdIKr . buvwte Berdauun, MrUuM», s«g»n -t»»tschewH)stau,ensiiffsenbcreitts ist, >' k^ot. Itr. K.
' Bvrsieheuv « Unterschrift teeg 1L»rd. Profeffvrt vr . jgdwitz Aadrtv « Auch»« » SsNservator dt» I

" " " " " "

- MitgtiM brr Mkavrmie der Wißrnschaft» und Beisitzer"de» MdirtnadSomitt, mtNr «« Mch bchlSS
« si » che », i« « Lr» l8«s . - ^ , ü « 1- V ^Kgl ZmWiDtSt ».Sekretariat vr . s»e«ht«rl .

charWMch Gtt»« -Ktk,h»ch van hi» »«acht« mir sch« , Brrnbarßichtk » lsOlkchlnk̂ -Hiq » ««» mit dein Ursache«, ,W»-
'1s0W nNer «chaueu Prnftmg, namentlich in. der Bichvang" »» unterwerfen . »0 darin Kr Hesundheit schShliche Stoff« enthalten

Pwü- Ni» <üs«it»t dor vorgmommenen .PrtlfMgihwl sich er»ch«a, 'daß dieser Liqueur keiue gejnnbheittschadlichen Stoffe enthalt, vielmchk ,
da» berfchhe »ur aur al« » agensLarlend all,»mein anerkmmten Gchirglüsiaag« darzesiellt ist. Ich thÄe noch s

'

' Mew weder Mr muth u»ch Sls», «och Sthabarbcr , »och satzsi eisit « edrrioisch stark wirkende (drastisch wirkende)
( Mit, bah in de« »

^«bstan» enthalte« iß.
kn »r. vr . « . « . Wittftet « in ^

Kr « , )
pet ganze OrigmaUchche,AL 4.—
- halbe . » L -

viertel " , . 1.05

- n dy» umstehenden Rirdertagen . Die tzabrikeu ver^
,.,l« d«N »Pk «» graa Bei tzlbnahme von st grvst», l« d«N » ,

Flasch« frrie Lmpaekung , bei 8 Flasch« frei« N«r-
packung und 1 Flasche grgti». ,

D« v»n gewifienlosrn Industrieller; wcrtdlosen Fabrikaten ähnliche Namen angehüngt - werden , um

das PMSvm z« täuscht , bitte ich stets MH asf dea 'Msmeu B^rrrhardiner Alpenkräutcr -Liqueurl , und

« lf meine F irma W <rür «r- Ottmerr Bernhard zu achten. ^ IÄ
WDU

^ Flasche», welche 'nicht mit .meinem Namen und meiner Schutzmarke verschlossen sind- wolle man als

Afflschunge« zurückweism und mich in Kenntnch setzen.
'

MM" Jeder Flasche muß ein Prvspect mit Erläuterungen von Herrn vr . 3 . B. Kranz, sowie eine Ge-

branchö«nwäfwrs , von mir unterzeichnet , beiliegen ; such ist mein Fabrikat Lcht « ur '
ür umstehenden Depot-

zu haben . ,
'ch . .um -, , .

s«r L» » « k- nä mui äi« Lakoni« : ' 2UpcnkrLute7 .Kq«eur.SLbrik München und Siisr ch

w - eu - - » « ?. . «. - VstirsäMmsr Ssrnkmch
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GimAS kür - üg^eil ^ert ^neinet a^ein LckllM
Aernüttrlliner WMl ^rüuter^Maaenörtter .

Geehrter Herr Bernhard ! Meine Fra ^ w« !
1« « « sehr leidenddurch B-rstophmg . dxcheic 4
btuhlgang schon SWochen, fast nicht glaubbar ,
ausblieb . weshalb Appetit und VerdauungS-
lraft ganz fehlten. Da Ihr achter Bern¬
hardiner unser Kind wieder gesund gemacht
hat , nahm auch meine Fra » mehrere Lössel
doll und wie erfreut ist sie , daß st« wieder ,
wie jeder gesunde Mensch , täglich unbeschwer¬
liche Entleerung hat . Frisch, gesund , vergnügt
und lebensfroh schaltet und waltet sie nun
nach vielen auSgestandrnen Schmerzen. Ich
schreib« dies aus Dankbarkeit gegen den lieben
Gott , der in so oft unscheinbare Kräuter so
große Wunderkrast gelegt , und mir eine ge¬
sunde Frau und gedeihliches blühendes Kind
wieder gegeben hat .

Besigheim , 1 . Juli 1889.
Marti « Maigel , Kaufmann .

Herrn Wallrad Ottmar Bernhard
in München. Mit Freuden kann ich Ihnen
mittheilen , daß der ächte Bernhardiner -
Mi a-g « n bitter , welche» ich von Herrn'
Kiugad» in Kehtbezwlenhabe, mich »»» meinem

. Aden ^vollständig befreit hat. Eine einzig«
Flasche b 2 Mk . war im Stande , mich von
meinem fünfjährigen Magenleihen zu befreien .
Mit Erstaunen .verspürte ich schon am ersten
Lage besten wunderbar « Wirkung . Ich bitte
um «in« zweite Flasch « , da mein Bat «» auch
an Magenleiden seit zwei Jahren leidet. Einem
jede» Magenleidende raM ich den allein
ächten Bernhard in evvon Herrn WaUead"Vtl m är Äe rn hard zu gebrauchen und diesen

Meg zur schnell«, Heilung nicht zuverSiuwen .
tacken schöpf , (Baden), lch . Juü 1889.

oll ' —Karl Wahl , Bürgermstr .Hochachtungsvoll

Herrn Wällrad Ottmar BrrnAard ln
München- Di « Angriffe von Seite Ihrer
Aoneurren» «eranlasten mich, : Ihnen mitzu-
»heilen, daß ich das Ihnen vor Jahwn aus¬
gestellt « Zengmß heut« noch xufreiW erhalt«,»nd der heste Beweit für die-GütemndNein -
heitIhreSÄchtaaNernhgrdinerMLgen -
bitter ist sicher der. daß ichdenselbenstet>

At « chh»iH. Hiemkt bezeuge ich aus voller
Wahrheit , daß ich nach dem Gebrauch »o»
nur 2 Fläschchen Ihre » berühmten ächten
Bernhardiner von einem längeren
Magenleiden «nd gänzlicher Appetitlosigkeit
nun wieder vollständig hergestellt bin und
kan» daher diesen ausgezeichneten Liqueur
Jedermann bestens empfehlen-

Zwiesaltendors , 23. Juli 1889.
Joh . S . Bruuuer .

Die Aechtheit der Unterschrift bestätigt
Schirmer , Schultheiß .

Der Bernhardiner A lp enk rä u l r r -
Magenbitter von Wallrad Ottmar
Bernhard in München hat mir gegenmein schweres seit 20 Jahren hastendes
Magenleiden nicht nur rasche sondern auch
anhaltende Hilfe geschaffen, indem ich nun
vollständig gesund bin , waS ich hiemit wahr¬
heitsgetreu bestätige und allen Magenleidende»
zur Kenntniß bringe und diesen ächten Magen -
liqueur Jedermann bestens empfehle .

« l-, p e i. Westfale «. . 24 . Mai 1889 .
Koh . Btikell , Schneider« ^

Hr». Waürad Ottmar Bernhard,Hojdestilla
teur irrMünchen . MeineKrau , die seit mehreren
Jahr « an Wagenschmerzen litt und in Folge
deffen -verschieden « Speisen gar nicht vertrage» z
svlgloSwaren, gebrauchte vor zinigerrMonster

a«-gezeichnet« - awAmittckl, welch «» sehr
angenehm zn trinken «nd von so Groß ««
Erfolg begleitet ist , nur besten» empfehle«.

Seislingen , (Wttbg .) w . Jan . IMS .
Herma « « Alaia ,Gürtler - u . BroneewaarenÄeschäst.

Wahrheitsgemäßes Zeugntch und
innigste « Dank !

Ich litt 3 Jahre an Gicht und einem fast
unerträglichen Nervenleiden und ' waren all«
Mittel nicht im Stande , mich von tneinem
Leiden zu befreien .

Da wurde mir der ächte Bernhardiner
Alpenkränterliquenr voZ Herrn Waürad Ott¬
mar Bernhard in Müschen empfohlen; nach
dem Gebrauch von 2 Flaschen war . ich gesund
und kann nun wieder Weinen Geschäften voll¬
ständig nachgehen . Iw , bin nun glücklich,
nach 3jähr . Krankheil/ha » richtige Mittel zur
Erlangung meiner früheren Gesundheit ge¬
sunden zu haben, weßhalb' ich-drv tlgzig ächten
Bernhardiner von Wallrad Ottokar Bernhard
allen Leidenden bestens empsrhlen kan» . .

BllSh e r m . b. Lands Hut >1. Mai 188h.
Martin yilsest

Di « Richtigkeit »orfiehender- Uuchrschrist
bestätigt am. 9 . Mai 1880.
* 4- GeMtk,detzerwatt « « a

Ihren ächten Bernhardtmr Mb stpo N^allpindurch diejes Mittel MiHenschnwĤ

(Oesfenttichär Dank .) Seit einem ganzen
Jahre litt ich an Erbreche » u Uppottt -
lostgkeit , meine BerdaanngSkraftwar voll»
ständig zerstört »nd iw Folg « dessen meine
Gesundheit seich- zerrüttetes- SUtt « Nge -

. . wandte « Mittelwerre « ohne Erfolg ,.fvrtgebreuech« zur Förderung »ndiiErhättn », . so griff ich zn dem ächte « vern -mein« ,Gesuglcheit, «nd zwar seit vielenJahr --, st » -tdiarr Ulpenckräuter - Liqueurwie Ihnen ja bekannt ist Neid gibt eS überall , ^ e» m Wallrad Ottmar Bern »

ditzjeS M, . . .
vollständig hestipgt, ' sondern

'
dieselbe kann"

Hstch jeht witzdch jede Spesje .perdauen. ützerz .
hanpt ,st dieselbe vollständig hergestellt, waS
ich Ihnen gern der Wahrheit gemäß mittheile.

A » kl m -d. Mostl , 4680 ." RkdaÜeL Te «k.

ige.Hnte «nd ZwechHäßige mqß ^ er j

. «b^ n hauLe x^ Wt
'
bg.- .

'
/2v . -Julr

°
18Ä)«

'

E , « . Arxiherr va « Kiebenstei « .

ch WiWchM. welch« , -ich bei Herrn I .
is Jung nger hier hauste - mch »ach hewcGebnmch4s,

von 8Ä Klasche « warichvaltfländig ,
kurillk » Jch kann daherMenlLeidtno «, Wese»

Geehtter Herr ! Ich habe Fff
Jhr -nr schten Betz,nka,rpi ^ner
und sand -rhn sehr hmkfan, st« »n,
chronischen NdlgenkätamL Hitst mir .

'
3 große Flaschen zp senden .

WinterSselde b . Greifenhageni . Pom « .
den .20 , Qkt» rr -1889 .

Ergebenst B ehoaSdors .

« rehrter Her * k vttte mir Am »
geh «« » für » «« Betrag oi « lsege « »«r
klachpanwetsang wieder ei« t « stste
mit Ihrem "MllllulwtttMell MW « .
krättter -Kihaewr »rr ferwem '

Ich gedllattche » illfdSkSststcheHch « » .
Mittel selvst , «deuf » dir « itgliedrll
« ttserell « atttzllegatia « » WNfstMtSd »
vom kostbare « Blnt « J «s« « hrtftt .

- ' -'1! ' - a « i»chttu »- SvoG
Mi « ster , 0hio « . « . llltmertkE ,de » 4 . Oktober IstSstst n,ffgt»

Superior k - « nbrea « M « « Ne «

. r0 »al

« v«« d,»m . A. r »ab«Mchw. . l" c
« Ui>» ki,ch : Jos. «M. - i ,
A« tk»d,rs : A. kUler.Seck»»» , : vvoch." A. Meura««U»»»»: « . U.'7!<n<»^

«« SU.

, » tekirdei« / L . PWxr .
'
KnvIW ,

'
° v >ai>di «rev :^ Ul . A»,enMtv .» t »ttn,a »jgw >gWeLtt . ' .

vihmeukirch ^ äv. D»S«s««t,8 ^ si»,eu : s . X . Dödiriem.
druchs», : Shr. KreuSVura .
Wchr ' IVY . « « .

. Ooxaftavt : Neri Hertz. SenSIWr.
Serltrudk^ Nusta» Marljn , «atjersvc. 7«.
Mustoch -> . arecheofr« : -
Xr. klShrt« i Rüg. Beter, Lniviwr.
Degerwch : « . « Sber

. Detttl»,, » : B. Lat>»er.
Durluch : Luvw . Reitznrr.
rLttuieu : Arievrich Wohnha»«.ghiuseu a D . : Alfred Heiller.
Lvdiuaen : 8 WN- rich. Soudüor.
lltzkutzru : hr »»! Schumann.
EttNutzru : A . vimderlier.It>e»dr«st«d, : ch. Mlihleisen u. Lpsch .»««da.
lfriedttchShufr» : Rudolf Echaffmapr.<»« nertiu,»u : Herrin. Pfister.
SechttNtze « : I Junztntzer.
KnaMt»,n >: Elegmnnd Riechtzeimer.iteravr.«« : L . st. Liinier.

M L D «L v r L a K S i» :
-q -

a «rn»l»ch : WÜ ».,« n-»ma» .-. n,, -. '
. Uleuze» a .fBrenz : X . Spieß.« NlüNd-Echmöb . : H. -WaNer.» t »p«», »» : X»wtz««>r Mm. Mauch.» itzlutzeu . r . Fischer . Handlung» reßdtttwar : W. BSHrrnzre .

Uutach : Joh. Lauble .
Hul

^
rrw^ : Rudolf W-Itin.

aSlqch : SchWvg -uMlnch» ,.
>eidtlberz - K-ild . Pli rill,'' ^
ckldr «»n I . « ich i>, Markt.

!»t« z , wtz «dtzul». a
u^Peeltzr : F. P . Srotzmai« .

, ^ j>se< i. zrprh. v^ piMmötiN'wt
Metza« . '

Klofterwald ! I . B. R-ft. .lksttch.:I -.»ichi»zen : Sou« ünderl«. „LaupWi« : Rld. jk-oll .
Leuzkirch : Mar Ächrinzer.
Leutllrch : Krtedr. Weder .
Äffiutze» : W. Köhler . .
Lörrach: Earl Srether.
L»»« itzSb« rtz : Nutz. Bei.
VLannheim : PH. Gund.
Mardach a ./Ncckar : S . kavier .
Marldorf: L. L Be«
Maullironn : Adolf Bäuerle.
Lenzen: X . v. Steinver», Eoudiwr.
Mertzenitzeliu: I . k. SamdNch .
Metzi ' gen : Feld . Vilkr, Sondtwe.
Moktuch : Fr . Z. drotzkinektz.

lfm. ..
e« .Vs»« » : tzch. « uutz. « fidiwr.R»ekar,«i»ü»d : L. Lanu. Dw« « « uchs.

. Reckarttzatltiutzeu.. Fach. Luch.
RerMhei« : 3k. Llenlnger, Hon».
Reustadt i Baden : M . Snzeliiuaua .. ReuM» ! « u»-8u>»n«. - - —
Roodstelteu : S . Gldiu». : . .Oiertirch : Herrni. Schremph .
Ldrnheim d. Bruchsal : «poth . Suhl . '
Oedheim : P . Srlewein, ltondlto».Lrhrnizeu: D . Meland Sah».
lk' iortläuu^Maittz U erlula... -
Pfranftetts » . I . SchuNheltz.
Mustiutzeu- st.-K. VHwald.
Machst,zen^ L. lfancor«. Xpoch.'IDastatt : Anwn stKakteül.
Sdane»«d»r, ! vtw StczMahe. ' '
Pentliuzeu,- I . Xftfalk mm Schwan.
Riedlingeut 8 . Srh Sohn
Rultrudurtz «Meitai! von« llhl-Roitvril a./Reckar : A. Eleinhard.
Wcheer «l/D . : Fr wetterte.
Schelklinzeu: Ezmond Bauz .
Schopfhel« : Zfoh Reluachrr.
Schorndorf : Sdnard Etlibrr .
Schutzenried: H . Andelfinzer.
Schweunintze» : Fr. Osstanderjru».
Sttzmariuze « : A. Seelo », Hos -Londitor.
Slüdoliheim : Srnft « tinther, Loudtwr.
Slutzru : Donat Echmld .
Slnohrlm a ./E . : E 8rPf, Xandttor.
Slrludach : « loi« Lüh».

< . . , n > snllllp

» t -stw».' w >lchchk « i»« ch»
Stutttzart:

20 : Saist-tzKlM ...» Mt . f»-hr-E ««chpfii8achsti.->icht,8
Mar, ; L st. « ee» H«aestlstjR «r ..-L Weinhald. Xachedllmllk ^.H.Kich-eTondlwr. X. F . lfntzlstf . vlzMagr .Tut, a ./R . : X. K. Bnrchardt.» ,1 ,toch - - B i llchustdh X„ ,l» .

Mauderbrfchostheiut : Xoud . st. rhomtzj .Detruantz: X X. Adonchi. ' .
Ttz- lheiur : LuMptzchPei» « . i
flüdlugech: X. Simon S <ie. l
Initlinzr » . X. st . Schad ', « we. :
lOahertstltzr» 4.- L. Peah». ^

' -«a Maier.
stvtl
« a

aibÜntz' « ' Im - Icheff
watdkirch'i st. -L; « raluM« ^waldste : stof, Betz. Xuudpor.
Walldfirru : « öl , Söia , -
vautzep:, Mdol Burlfcher. >
welatzarte » d. Aavenednrz: L. !

Rufa-
Welnhri« : Xar! Weitztirod :. ^« elutzber,: 8. st. Wwrer . . . :
» rrthei « a ./M . : M . Ut -tzW.« lefensteiz: Hermann Mlllk -t : - ^f
« lerloch: Xfä Hemtich . Aoiioid « , .Kildd« ! Frledrich Funk, öondkwe -
« stnpse , a ./R«l. : H. Schmi », Sandi« ^
Ptiutersteiteustadl -. Suief Sojee.
Wolfüch , XoWiwr st . Rees-
« , « »ch - » ich- U" »V-

Slereothple ü. Dru« iw» stran» Pa« Mlterr, in Freist»»
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